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II- g 15 b der Beilagen zu den stenographischen Protokollen des Nationalrates 

Xl1I. GesetzgeblUlgsperiode 

Präs. ~ 1 4. Juni 1972 

A n fra g e 

der Abgeordneten Prof.Dr.ERHACORA , . ./'h:'" /~{;~Li(.. 
• I .' 

und Genossen 

an den Herrn Bundeskanzler 

betreffend elektronische Datenverarbeitung im Bundesbereich. 

Dor Bericht der Bundesregierung, 1II-29 der Beilagen "Elektro­

nische Datenverarbeitung im Bundesbereich" gibt zwar Aufschluß 

über die möglichen und geplanten EDV-Aktivitäten der einzelnen 

Ressorts, des wissenschaftlichen akademischen Bereiches und der 

Bundesbetriebo 1 er erlaubt· jedoch keinen Einblick in das kon­

krete Plauuugs- bzw. Investitionsstadium über das "Timing", die 

anfallenden Kosten und läßt außerdem befürchten, daß er hinsicht­

lich der damit verbundenen schwerwiegenden Rechtsproblematik den 

eigenen Bedingungen nicht gerecht wird. Im Kapitel 6 "Vorschlä­

ge für die weitere EDV-Vorgangsweise H wird u.a. ausgeführt: 

"6.2.4. Datenschutz 

Mit dem Schritt von der Routine- und Massenabwick­

lung zur managementorientierten Computeranwendung 

wird das Problem des ßchutzes der Privatsphära 

relevant. Es erscheint ang~bracht, Sicherungsmaß-

nahmen zum Schutze der Pri va tsphäre-- in e inem-Ze i t---------·---·-·-.····, 

punkt vorzusehen, in dem noch keine Gefährdung be-

steht. (Siehe dazu die Ausführungen 2.6, Seite 11.)" 

Dieser Zeitpunk~ scheint den unterzeichneten Abgeordnete~ nun­

mehr längst überschritten zu sein. Trotzdem hat die im Bericht 

an anderer Stelle erwähnte, im Rahmen des Koordinationskomitees 

fUr EDV tätige Arbeitsgruppe zum Studium der für ~~~ EDV-~insatz~'; 
notwendigen geset2ftlichen Normen über Datenschutz und Schutz der 

I 
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Privatsphtire,ihre bisher erarbeitenden Ergebnisse dem Parlament 

und der Öffentlichkeit noch nicht zur Kenntnis bringen können. 

Die unterzeichneten Abgeordneten sterlen daher folgende· 

A n fra g. e : 

1.) Wie hoch sind die Inves~itionen1 die Sie 1972 im EDV-Pro-
··,r·t:rll 

jekt bereits vorgenommen~b~w. noch vornehmen werden und um 
welche konkreten EDV-Projekte handelt es sich? 

2.) Wie hoch sind die im Rahmen der EDV-Planung vorgesehenen In-
1- ir p 

vestitionen1m-EDV-Projektci im Jahre 1973 und um welche kon-

.kroten Projekte handelt es sich1 

3.) Auf welche Höhe belaufen sich die erforderlichen Investitions~ 

koston fUr die im Bericht angeführten EDV-Aktivitäten der ein­

zelnen Ressorts,des wissenschaftlichen akademischen Bereiches 

und der Betriebe im einzelnen und welches "Timing" ist hiefür 

vorge s:ehen? 

.-

~.) Welche weiteren,im EDV-Beri~ht nicht enthaltenen Projekte 

im Bundesbereich werden derzei t bearbei tet? -bQJö tfe,t&~).~:k:l 

5.) In welchem konkreten Stadium der Vorbereitung befindet"~ich 

die vom ßundesministerium für Ha~del, Gewerbe und Industrie 

angekündigte !!i1eltdokumentationszentrale für Patente", 'wann 
...-.- ~-- ~ -- --- --- - - -- - - - ~- - - - - -~ ----- - - - - --- .- .. ----_.- --_ ... --- - --- - - . __ .. -- - -

soll mit ihrem Bau begonnen werden und auf welche Höhe be-

laufen sich die Kosten? 

6.) In welchem konkreten Stadium der Planung und Verwirklichung 

befindet sich das sogenannte "Wiener Modell", demzufolge auch 

eine wirtschaftliche ~nd politische Dokumentation im Sinne 

eines "Regiorungsinformationssystems" aufgebaut werden soll? 

7. ) 
6 . 17Q~.;J .':U:iZ 

Zu welchen konkreten Ergebnissen hat bisher di~' im Rahmen des 

EDV-Koordinationskomitaes ttitige7Arbeitsgr~ppe für Rechtsfra-

gen, die im Zusammenhang mit dem Einsatz der EDV im Bundesbe-
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reich entstcihen, gefUhrt? 

8.) Wann Iverden Sie welche Gesetzesent'h'Urfe dem Parlament vor­

legen, die sich auf den erforderlichen Datenschutz oder den 

Schutz der Privat sphäre beziehen? 

. 
) 

" 

,----~ -_._----_._----~---------
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